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Karlsruher
Intelligenz - nnd Wochen - Blatt .

Samstag den 14. Zuny 1817 .
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Bekanntmachungen
Etat der Karlsruher Mehlwag « vom 6 .

, z . Juni 1817 .
Den 6 . Juni blieb aufxkstellt . rorrg Pf .
Dom b . dir iz . Juni wurde eingekührt q > ;84 Pf -

Summa Pf .
Dom 6 bis >z . Juni wurde ver¬

kauft und aus ^efuhrt . . P f.
Ausgestellt blieb . . . . 10015 Pf .

Karlsruhe , den , z . Juni i 8 >7 -
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Gottsaue . fAnzeige ^ Da die Wege wie¬
der in einem bessern Zustande sind , und die Steine
auS den herrschaftlich . n Steinbrüchen um billigere Preise
zugeiührt werten können , so ist der Verkaufpreis der¬
selben auf Felgende « herunterges . tzt worden , und zwar :
Für ein Klafter gewöhnlich « Mauersteine vom Stein -
Platz statt der bisherigen 10 fl . — y fl . 30 kr . Für
ein Klafrer aus dem Rosengärtlein ebenfalls auf den
Slemplatz geliefert , stakt > r st . — >ofl . Zo kr . und
für ein Klafter aus den übrigen Steinbrüchen statt
Z fl . 45 kr. — Z fl . Die Steine werden wie bisher
auf Anweisung gegen baare Bezahlung abgegeben.

Gorrsau « den > 1 . Juni i8 » 7.
Großherzogl . Dom . Verwaltung .

Kauf - Anträge .
( r ) Karlsruhe . lFLsserversteigerung . ) Bi »

Donnerstag den iy . Juni werden in dem Keller de»
Mechanik » » Drechslerschen Haufe « folgend »
wohlgehaltcne weingrünr sämmllich mit Eisen beschla¬
gene Fässer , nämlich : 5 Stück 5 bis 8 Ohm bal -
tend , 10 Stück 1 bis Fuder ballend , 8 Stück
r bi« rj Fuder haltend , nebst sonstigem Faß - und
Bandgeschirr Bormitkags 8 llbr öffentlich versteigert
werden . Karlsruhe den Juni , 8 ' 7-

Gcoßh . StadlamrsRevisorat .
( t ) Karlsruhe , s EffeklenVersteigerung 1»

Künftigen Montag den 16 . Juni Vor - und Nach ,
mittag - werden in der Behausung des Hrn . General
v. Nöderin der neuen Kronengaff « Nr ». 2g . in

dem untern Stock folgende Effekten versteigert wer¬
den : Gold , Silber , Zinn , Better , Schreinwerk ,
Weißzeug , Küchengeschirr ec . wozu tic Litt Haber nn -
geladen werden Karlsruhe den ir . Juni » 8 ^ 7.

Großherzogliches Stadt .imreRevnor .it .
( l ) Karlsruhe . sF .ihrnißVersteixerung . 1 Näch¬

sten Dienstag den 17 . Juni wird in der B - baulung
des verstorbenen Hr « Geheimen Rcf . rcndärs und
und MinisterialDirektors Mal leb rein « ine Fahr ,
nißverst igerung durch alle Rubriken gegen baare Be¬
zahlung angesangen , und die folgenden Lage darauf
fortgesetzt werden .

Karlsruhe den er . Juni 1817 .
Großh . StadtamlSRevisorat .

( 1 ) Goltsaue . jHeugrasVersteigerunge ^ Zfuf
Dienstag den » 7 . Juni Vormittags 8 Uhr wird das
Heugras auf den hiesigen KammergutsWiesen von
ungefähr 85 Morgen theilweise öffentlich versteigert ,
und der Anfang bei dem rolben HäuSle gegen Rüp¬
purr gemacht werden , welches den Liebhabern bekannt
gemacht wird . GollSaue den ir . Juni > 8 >7 -

Oekonomierath Hoy » r.

Pachtanträge « ud Brrleihvage «.
LogiSDerleihungrn in Karlsruhe .
( r ) Karlsruhe . , LogisVerle !hungen . j In dem

MechanikuS Drrchslrrschen Hause dahier , wel¬
ches vor der Hand beibehallen wird , sind auf den
rz . Juli d . I . folgende Wohnungen , wovon di« bis »
herigen Miethleute hierunien genannt werden, zu ver¬
leihe» , und können alUäglich eingcsehen werden :

1 ) des ParaplueFabrikant Bar « di .
r ) - BuchhalierS K a v a l l 0.
z ) , Schuhmacher Hündt «.
4 ) » Kostgeber Kranz .
5 ) - Schuhmacher Hartlep .
6 ) . Frau Buchbinder Gauß .
7.) - Revisor Gerwig .
8 ) - Wäscherin Dürr me per und
y ) - Stallknecht Kaspar « Wiitwe .

Das Näbereist bei dem Handelsmann Bitter und
den Gebrüdern Blechnermeister Drechsler dahier
zu erfahren . Karlsruhe den y . Juni 1817 .

Großh . StadtamlSRevisorat .
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In der Zubringer Straße Nro . 3 « . ist ein Zim¬

mer mit Belt und Möbel zu verleiden , und kann auf
den 15 . Juni oder bis zum » . Juli bezogen
werden .

Bei Kaffetier Kölle in der Kreuzgasse Nro . 1 .
ist der obere Stock in 5 tapezierten Zimmern , Küche,
Keller rc . nebst Stallung für 2 Pferde bestellend , zu
verleihen , und auf den 23 . Juli oder 2z . Oktober zu
beziehen.

Bei Bäckermeister Stutz in der langen Straße
ist ein Logis für ledige Personen oder für eine klei¬
ne Haushaltung im Hintergebäude , das sogleich be¬
zogen werden kann , zu verleihen .

Bei Küfermeister Fischers Wittwe in der
Kreuzgasse ist ein Zimmer für ledige Personen zu ver-
wiclhen und sogleich oder auf den 23 . Juli zu
beziehen.

Ja meinem neuerbauten Eckbaus neben der re -
formirten Kirche ist der mittlere Stock zu verleihen ,
bestehend in 5 tapezirten Zimmern , wovon 3 heizbar
sind , nebst Magdkammer , Theil am Keller , Wasch¬
haus , Holzremis , und kann am 2z . Juli bezogen
werden . Christian Schnabel .

In der langen Straße Nro . 133 . sind zwei, drei ,
auch vier Zimmer mit Küche zu vermiethen ; auch
können auf Verlangen noch einzelne Zimmer mit Bett
und Möbel abgegeben werden , und auf den 1 . Juli
zu beziehen.

Ein Zimmer mit Möbels ist sogleich oder am
1 . Juli zu vermiethen . Das Komptoic dieses Blat¬
tes sagt wo .

In dem Hinterhaus Nro . 7 . in der Waldhorn -
Straße sind 4 gut ausgemachte und neu tapezirte Zim¬
mer , alle heizbar , entweder im Ganzen oder einzeln
zu vermiethen , und können nach Verlangen sogleich
oder aus den 2Z . Juli bezogen werden .

In der Akademiestraße sind zwei Logis für le -
bigt Herren zu verleihen ; das eine im untern Stock
von zwei Zimmern , nebst Stallung für zwei Pferd «
und Bedientenzimmer ; das andere im Hintergebäude ,
» in großes und ein kleines Zimmer , welche viertel¬
jährig oder monatlich vermiechet werden . Wo ? sagt
das Komptvir dieses Blattes .

B « ranntmachungen .

(2 ) Dur lach . sNachricht an die Großherzogl .
Dienerschaft . ! Von den noch nicht anhero abgetre¬
tenen FruchtbesoldungsAnweisungen de« künftigen
auf den 2Z . Oktober verfallenen zweiten Quartal «
für , 8 » 7 übernimmt die Unterzeichnete Stelle zum
Behuf des WiederVerkaufs der Früchten an die Un -

terthanen von heute an annoch bis zum 25 . dieses

daS Malter Korn kund Gerste zu 18 st - und da-
Malter Dinkel zu 13 fl so viel davon bis dahin an
sie überlassen werden wollen , und versichert dafür
gleich baare Bezahlung .

Durlach den 6 . Juni , 8 >7.
Großherzogl . DomanialVerwaltung .

(2 ) Karlsruhe . sDienstgesuch . ) Ein examinir -
ter TheilungScribent , der über seine Kenntnisse und
sittliches Betragen gute Zeugnisse aufweisen kann ,
wünscht eine Stelle als LheilungsKommissär oder
auch als AmlsrevisoralScribent sogleich anrreten zu
können . Das Nähere wolle man auf portofreie Briefe
von Hrn . Sekretair Ziegler in Karlsruhe gefälligst
erfahren . Karlsruhe den 6. Juni 1817 .

( 1 ) Karlsruhe . sGefundenes Pettschaft .f Es
ist ein Glöckchen von einer goldenen Kette , woran
ein Ring und an diesem mehrere goldene Petlschaf -
ten und ein Schlüssel desindlich ist , gefunden wor¬
den . — Auch wurde dahier eine gefundene silberne
Uhr deponirt , — Wer sich als Eigenthümer dieser
Stücke legilimiren kann , hat sich auf dem Polizey -
Bureau zu melden .

Karlsruhe den 10 . J » ni 1817 .
Großherzogliches PolizeiAmt .

( r ) Karlsruhe . sKapikalgesuch . ! Auf den 2Z .
Juli d . I . werden 1200 fl . zu 6 pCt . auf ein Haus
hier gesucht, wo erste gerichtliche Hypothek und dop¬
pelte Versicherung gegeben wird . Wo ? sagt das
Komptoir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . sAnzeige . f Durch die in dem
hiesigen JntelligenzBlalt Nro . 47 - auf den , 3 . Juni
angekündigle LvtterieZiehung gewann die LovsNum -
mer 317 ein QueerForlePiäne Mit sechs Octavenjm
KirschbaumHvlz . Welches man hiedurch zu öffentli¬
cher Kennlniß bringt .

Karlsruhe den , 3 Juni i8 » 7.
Großherzoglichcs Polizeiamt .

( 1 ) Karlsruhe . sDienstempfehlung . f Die
Unterzogene befindet sich durch den plötzlichen Tod ih¬
re« Mannes in dem Falle , ihre Haushaltung aufzu¬
geben ; ihr « bisherige Dienstmagd Marie Maurer
von Marggröningen wird also in einer Zeit dicnstlos ,
wo ei » solider Dienst von einer wohlarrangirlen Herrsch -
schaft schon vergeben ist . Ihre Eingezogenheit . Treue ,
Fleiß , Unverdrvssenheit , so wie ihre Brauchbarkeit in
allen Zweigen der Haushaltung verdienen also öffent¬
liche Empfehlung , Sie ist zu ertragen bei Herrn
Ingenieur O b re cb t dem älter » , wohnhaft bei Hrn .
LbcrBürgetmeister Dollmetsch .
Die Wittwe des Ingenieurs Obrecht , de » jünger »,

Antonie , geh . Barth .
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